
 

Hauptabteilung I: Leitung und kirchliche Handlungsfelder  Hauptabteilung II: Recht und Finanzen  Hauptabteilung III: Öffentliche Verantwortung und Bildung  Hauptabteilung IV: Ökumene und Auslandsarbeit 

Herrenhäuser Str. 12  30419 Hannover  Telefon (0511) 27 96-0  Telefax: (0511)2796-707  Telefax: (0511) 27 96-717  e-mail: info@ekd.de 

EKK Hannover Nr. 660000 (BLZ 52060410)  IbanNr: DE05 5206 0410 0000 6600 00  BIC: GENODEF1EK1 

EDG Kiel 14001 (BLZ 21060237)  IbanNr: DE75 2106 0237 0000 0140 01  BIC: GENODEF1EDG 

KD Bank Duisburg Nr. 1010573013 (BLZ 35060190)  IbanNr: DE30 3506 0190 1010 5730 13  BIC: GENODED1DKD 

 

 Evangelische Kirche 
in Deutschland 

 

Kirchenamt 

 
Kirchenamt der EKD · Postfach 21 02 20 · 30402 Hannover 

An die 
Autoren des "Die Stunde der Wahrheit" 
      
      
      
      
      
e-mail: kalimatuna@gmail.com  
            yusef66jrs@yahoo.com 
 

 
09. Februar 2010 

Unser Zeichen:  

5233/1.425 
  

Bei Rückfragen: 

OKR Jens Nieper 

Telefon: 0511 2796 – 237  

Telefax: 0511 2796 – 99 237 

E-Mail: jens.nieper@ekd.de 

  

  

"Die Stunde der Wahrheit" 

Liebe Schwestern und Brüder in Christus, 

 

„Ich harrte des Herrn, und er neigte sich zu mir und hörte mein Schreien.“ Psalm 40,2 

 

Mit diesem Psalmwort grüße ich im Namen der Ev. Kirche in Deutschland (EKD) die christ-

lichen Geschwister, die sich mit dem Dokument „Stunde der Wahrheit: Ein Wort des Glau-

bens, der Hoffnung und der Liebe aus der Mitte des Leidens der Palästinenser und Palästi-

nenserinnen“ auch an uns gewandt haben. 

 

Mit Aufmerksamkeit haben wir dieses Dokument zur Kenntnis genommen. Es ist ein Zeugnis 

der Not und Bedrängung. Aber es ist auch ein Dokument, das den Willen nach Frieden und 

Versöhnung beweist. Diese kann es aber nur geben, wenn Gerechtigkeit herrscht. 

 

In dem Bemühen um Frieden und Gerechtigkeit treten wir Ihnen, unseren Geschwistern in 

Christus im Heiligen Land, zur Seite. Wir sind wie Sie davon überzeugt, dass Unrecht und 

Gewalt und die Logik ihrer gegenseitigen Legitimierung aufgehoben werden müssen.  

 

Das Dokument ist ein Ruf an uns – ein Ruf, der uns nachdenklich macht. Nachdenklich über 

die Lage der Christen im Heiligen Land. Nachdenklich aber auch über einige der Aussagen 

des Dokuments. Die Debatten, die das Dokument bereits in den Wochen seit seinem Er-

scheinen ausgelöst hat, zeigen, dass auch wir als EKD nicht unberührt an ihm vorübergehen 

können und wollen. Wir werden auch hier in Deutschland in verschiedenen Kontexten über 

Ihr Dokument sprechen. 
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Wir können nicht in jedem Punkt mit Ihnen einer Meinung sein – und müssen dies auch 

nicht. Aber wir wollen mit Ihnen gemeinsam, nach dem Maß unserer Möglichkeiten, für das 

Lebensrecht und Existenzrecht von Palästinensern und Israelis und ihr friedliches Zusam-

menleben eintreten. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Bischof Martin Schindehütte 
Leiter der Hauptabteilung Ökumene und Auslandsarbeit 

 
 
 
 


